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Geläut und Wochenpsalm 

Heute beten wir mit dem zweiten Bußpsalm: „Gott, Du bist mein 

Schirm, du wirst mich vor Angst behüten, dass ich errettet gar 

fröhlich rühmen kann.“ (Ps 32,7) 
 

Liedvers 

Herr, du hast mich angerührt. Lange lag ich krank danieder, aber nun 
die Seele spürt: Alte Kräfte kehren wieder. Neue Tage leuchten mir. 

Gott, du lebst. Ich danke dir! 
 

Andacht über Johannes-Evangelium 5,1ff 

Der Kölner Karneval hat seit 2014 einen Hingucker: Den Kinder-
Gebärdenchor „Jecke Öhrcher“. Sie gebärden Karnevals-Schlager, 

können aber auch Silben und Wörter singen. So machen sie auch 
anderen Mut, die „nicht-sichtbare-Behinderungen“ haben. - 

Ein kleineres Fest feiert Jesus in Jerusalem mit. Nebenbei schaut er 
sich den berühmten Wellness-Teich Bethesda an. In fünf Hallen 
lagern „viele Kranke, Blinde, Lahme, Ausgezehrte“. Einer fällt dem 

Jesus auf - Jesus, dem hellwachen Hingucker. Als er hört, dass er seit 
38 Jahren dort liegt, fragt er ihn: „Willst du gesund werden?“ Der 

Gelähmte kann spontan weder Nein noch Ja sagen; aber er klagt: 
„Herr, ich habe keinen Menschen, der mich in den Teich bringt. 

Und falls das Wasser sich bewegt, steigt ein anderer vor mir 

hinein!“ Spontan befiehlt ihm Jesus: „Steh auf, nimm deine Matte 

und geh hin!“ - und der Evangelist Johannes berichtet: „Sogleich 

wurde der Mensch gesund und nahm seine Matte und ging hin.“ 

„38“? 38 Jahre ist Pi-mal-Daumen die damalige Lebenserwartung, 
danach käme die Grabesruhe. Anders die Hebräer, die nach 38 Jahren 

Wüstentreck Kanaan besiedeln dürfen; ähnlich der Gelähmte, der nach 
38 Jahren eine neue Lebendigkeit geschenkt bekommt. - Doch davor 

starrt er jahrzehntelang auf das Wasserbecken. Abends tanzen darauf 
Insekten, tagsüber Sonnenstrahlen, meist ist es aber still. Kommt ein 
Engel und macht die Welle, dann hat er beim Kriechen der Siechen 

immer das Nachsehen. An die Energie der Engel glaubt er nicht mehr. 

Andere Gelähmte haben vier Freunde, er hat garkeinen; die totale 

Einsamkeit ist sein Problem. – 
Doch Jesus sieht ihn. Er fragt ihn nach seinem Traum und ob er auf 
die Vorteile seiner Lähmung verzichten will. So wird Jesus für diesen 

Menschen zum Menschen Gottes, er heilt seine Einsamkeit. Demzu-
folge steht der Gelähmte eigenständig auf, schnappt sich seine Matte 

und geht zum Fest auf den Tempelplatz. Doch die Gesetzesfrommen 
starren entsetzt, dass er seine Isomatte herumträgt. Damit schändet er 
den Sabbat und indirekt auch seinen Anstifter, den sie am liebsten 

steinigen würden.  
Diese biblische Bethesda-Episode hilft, auch andere Erstarrungen 

anzugehen. Wie zB den Stillstand bei Epidemien, die Lähmung bzgl. 
der AfD, die Angst vor Putin, das Aufkündigen der Familien-
bindungen, eine finale Krankheits-Diagnose.  

Ich persönlich bin froh über die eine Frage, die bei mir fast alles in 
Frage stellte. Die mir aufzeigte, dass ich jahrzehntelang falsch lag und 

die mich zu einer anderen Gangart befähigte.  
Passend zu Jesu Initiative gestikulieren die „Jecken Örcher Köln“ in 
ihrem Vereinslied: „Luur hin, hür uns zo!“ Amen 
Die Aktionswoche „Hidden Disabilities“ läuft weltweit vom 19.-26.10.2025; ihr 

Logo ist ein Löwenzahn. - youtube: „Oly Blum & Jecke Öhrcher KG 2019“  

 

Liedvers 

Herr, du hast mich angerührt. Lange lag ich krank danieder, aber nun 

die Seele spürt: Alte Kräfte kehren wieder. Neue Tage leuchten mir. 
Gott, du lebst. Ich danke dir! 
EG 383; Text: J. Henkys/S. Ellingsen; Melodie: EG 402; Einspielung: M. Mielke 

 

Geläut und Segen 

„Manche Menschen wissen nicht, wie wichtig es ist, dass sie einfach 
da sind; wie gut es ist, sie nur zu sehen; wie viel ärmer wir ohne sie 

wären, weil sie ein Geschenk des Himmels sind. Sie wüssten es, 
würden wir es ihnen sagen.“ Mit diesem Hinweis von Paul Celan 
grüße ich jeden herzlich – Euer Manfred Mielke 
aus: Fürbitten des Deutschen Aussätzigen Hilfswerk DAHW 


